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In gute Gesellschaft

ist lbrc Canera il'llt 1ekornnut 1)cr rro-
ptror sicDt tticllt tttt' eIc4nü ans, cr isl
nrdt at[]cr4enöl:nlidt leisttttgslAbig Dic
z.Erss rKoN ^c. srurrcART slellt ilsl
l:er, die Tinta, die it Jabrzebnten 8!ah-
rw1ler bei der Kolslntkliotr uud. J-Iar-
sl ellwg plsol o -elckl ristber Beli4tlul|sne s -

ser gcsannrelt hnt. Ob Sie Sdtwarzroei!-
ocler Inrbtiln, i\egntiD- oder \hnkcbrfilur
uenoetdcn, ob Sic bei ila4es- oder Klrnsl-
lidtt pbotoyalrl:ieret ttollet, itt Ztkrmlt
nerder Jbre -lulnabnur i':lrner ridtti4 be-
Iitltlet sein.
Dir tKo pHor isl handli<'lt, seite -Ar
trcndwtg einladt Zt jctlcr QzleEenheit
könrterr Sic iltn mitnehttrctt, Jür jeden Ca-
nßtdlj!, isl er !3tillflet. Nie lällt er Sie itn
Slidt, ueur Sie clie ucnigen RatsdtlÄ4e
dicser Drud<sr'ltrilt beadtten. Jbrc Tretde
an Tboloqraplsieret uird sleigen, mrd die
Kosferr tiir Tilnre ntt:rdct sinken. ,4tl gne
Trenndstbalt also - tnd nut gntes $el:n-
getr ll.trer Bildart
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Skalen am lK0PH0T

a Licl'rtwerte
b Blenclen und Belidrtungszeiten
c Blenden und Filmgeschwindigkeit

von Sdrmalfflmcameras
tl Filmempftndlichkeit in DIN
e Filmempftndlichkeit in ASA

Funktionsteile am I K0 P H 0T

1 Nachführ-Marke und Zelger
2 Knopf ftir die Filmempfindlichkeit
3 Rändelsclreibe ztrm Nachführen

der Marke (l)
4 Meßzelle (hinter der \7aben-

sdreibe)

5 Vorsatzstreusdreibc

Einstellen der Filmempfindlichkeit

Gleich vorweg: Dieser Handgriff
bratrclrt nur ausgeftihrt zu rverclen,

rvenn beim Filrrrwechsel clas neue

Aufnalrrneuraterial andere Enrplincl-
licfil(eit hat als das vorherigc.
Man dreht die Scheibe am Knopf
(2) so weit, bis die Filmernpftndlich-
keitszahl, clie auf cler Pad<ung oder
in cler Gebrauchsanleitung des Filnrs
angegeben ist, an der Dreiedcrnarke
cles DlN-Fensters (d) bzw. des ASA-
Fensters (e) steht.
!flenn die Filmempftndlichkeit in
BSI angegeben ist, muß man die
cntspred'renden \flerte der Ver-
gleichstabelle auf Seite 19 entneh-



lnen. Für europäisdre Sdreiner- Grade
enthält auch die Boilenplatte des

rKoprror eine Tabelle (siehe Abbil-
dung auf Seite 16).

Bei FarbbffImen läßt sid die Empftndlidr-
kcit nidrt ohne rveiteres angeben, weil clic
Empftldlichkeitssysterne ihrcr Definition
cntsprechend nur clie Verhältnissc bci
Schwarzweißfilm bcrücksichtigcn. Dic Filrn-
fabrikcn kennzeid:nen deshalb dic Emp-
ffndlichkeit bei Farbfilnrcn mit dem Aus-
druck: ,,Zu belidrtcn wie . .". Mit dieser
Angabe crziclt man im allgemeinen gute
Ergebrisse. Ver ganz siöer gehel rvill,
l<ann durch Probeaufnahmcrr mit abgestuf-
tetr Beliötungszeit:n clic Empffndlidrkeit
des venvendeten Films für dcn cigcncn
Belichtungsmesser sclbst fcststellen.

Messen

Das lcann irr verschiedener '$feise
geschehen:
Im allgemeinen mißt rnarr vonr
Carnerastandpunkt aus. Der rro-
pHor wird waagerecht gehalten trnd
ohne Vorsatzstretrscheibe mit seilrer
Meßzelle (4) auf bildwichtige Teile
des lvlotivs gerichtet. Bei Lancl-
schaften z. B. peilt man den Vor-
dergrund uncl nidrt den hellen Hiur-
nrel an.
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Bei kürzeren Entfernungen, beson-
clers bei Nahaufirahrnen, empfiehlt
sic-h die Objektrnessung. Man gel.rt

nrit dern rKoprror (ohne Vorsatz-
streusc{reibe) so nahe wie möglidt
an den Aufnahmegegenstaud heran.
Der Gegenstand darf dabei aber
vom Beliclrtungsrnesser nicl.rt be-
schattet werden.

l--
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Bei Gegenlidrtaufnahmen, über-
haupt bei starken Lichtgegensätzen,
sollen auch die Sdrattenpartien des

Bildes noch Zeidrnung haben. Das
erreiclrt rnan durdr Messen der Be-

Ieuclrtungsstärlce. Der lropuor wird
clazu mit aufgested<ter Vorsatzstreu-
scheibe vonr Aufnahmegegenstancl
aus atrf die Camera gerichtet.



Einstellen

Vährencl der Messung - gleich-
gtiltig, welcbe der drei versdrieclenen

Meßrnethoclen angewendet wird -schlägt cler Zeiger aus. Mit clenr

Daumen drel'rt nrau an cler Ränclel-

schcibe (3), bis die Nacbführnrarke
(1) vorn Zciger halbiert wird (Blick
von oben). Der Meßwert ist jetzt
eingestellt und kann bei jeder Hal-
tung des rKopr-ror abgelesen werden.

10

Ablesen

Auf dem roten Ring (b) stehen die

Blendenrverte uncl direkt claneben

auf dem golclenen Ring die zuge-

hörigen Beliclrtungszeiten. Außer-
dern zeigt der rr<olso'r an der
roten Dreiedcrnarke (a) nodr derr

Lichtwert an.
Die Zahlerr ftir die Belichtuneszei-

)
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Ablcscstcllung



ten auf der goldenen Skala becleu-

ten oberhalb von th Sekunden-

bruchteile (8 : l/e Sek. usw.), un-

terhalb von 1/r ganze Sekunden.
Man kann arn IKopHor auch Zwi-
schenwerte ablesen uncl an cler Ca-

mera einstellen. Das ist bcsonders

bei Farbftlm wichtig.

Bei Sdrmalftlmcameras liest tnan
(bei c) gegenüber der jeweils ver-

wendeten Bildfrequenz (schwarze

Zahlen) die an cler Filnrcamera ein-

zustellende Blende (goldene Zahl
auf rotem Gruncl) ab. Die nortnale

Bildfrequenz von 16 Bildern je Se-

kunde ist zunr leichteren Auffinden
clurch ein schwarzes Dreieck ge-

t2

ketrrrzeidrrrct. Die auf dern golclenen
Ring zwischen den Zahlen fi.ir die
Bildfrequenz liegenden Teilstricjte
kentrzeiclrnen folgende Wertc: 12,

24. 48 Bilcler in cler Sekunde.

Bei Filteraufnahmen müssen die
Belichtungswerte, die der rr<oplror'

anzeigt, entspredrencl dern Filter-
faktor verlängert werden. Elrtwe-
der stellt man einen niedrigeren
Lic'l.rtrvert oder eine größerc Blende
(kleinere Zahl) ocler eine hngere
Verschlußzeit ein. Die Verlänge-
rung beträgt

bcimFaktor2X 11il/ert,
beirn Fal<tor4 X 2\üerte,
beinrFal<tor8 X 3\ferte.



Bei anderen Filterfal<toren wählt
man an der Carnera entsprechende
Zwisdrenwerte.
Bei ganz sdrwaöen Lidrtquellen
(Kerze usw.) schlägt der Zeiger des
rKopHor nidrt aus. Man erhält aber
Anhaltspurkte für clie Belichttrng,
wenrl man ohne Vorsatzstreuscheibc
voul Aufnahrnegegenstand direl<t
zur Lichtquelle nrißt uncl clie abge-
lesene Belichtungszeit dann rnit 10
rnultipliziert. lvlan darf diese Me-
thode aber nur clann anwenden,
wenn eine einzelne sclrwache Licht-
quelle direlct zum Aufnal.rmegegen-
stancl strahlt.

Bereitschaftsetui
Beinr Messen brauclrt man den

'l -l

rKopHor nicht aus denr Bereitschafts-
etui herauszunehrnen. In der Klappe
des Etuis ist die Strerrschcibe (5) un-
tergebracht, die siclr seitlich heraus-
schieben laßt. Die Kette dient ztrnr
Befestigen an der Kleiclung oder anr

Flandgelenk (siehe Abb. auf cler

Titelseite). Mit denr Ring lißt siclr

leic'ht die dazu erforderlidre Schlaufe
bilclen. Man hat dann beicle I Iäncle
frei für die Camera trnd braucht
keine Arrgst zn haben, daß man clen

n(oPFror verliert.

Justierung

Nach längerenr Gebrauch sollte nran
die Justierung kontrollieren. Dazu
rnuß der rrioplror aus dcnr Bereit-
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sc-haftsetui gelronrlnen werden" Nadr
Lösen des Karabinerhakens an det

Kette uncl Auseinanderbiegen der

federnden Seitenwäncle des Etuis

läßt siö der rxopnoT nach oben

herausheben.
Die Justierung soll nidrt in hellern

Licht ausgeführt werden. Durch
Drehen an der Rändelscheibe (3)
bringt rnan die Nachfrihrmarke (t)
zum linken Anschlag. Bei lichtdicht
abgededcter Meßzelle (4) muß der

Zeiger am linken Rand der Marke
stehen. Ist das nidrt der Fall, dreht
man an der Justiersdrraube in der

Bodenplatte des rKoPFtor (siehe

Abb. auf Seite 16), bis der Zeiger
ridrtig steht.



Pflege

Die Meßteile des r<oPsot sind in.r

herrnetisdr abgeclichteten Gehäuse

gegen Staub, Feuchtigkeit und

Druck geschützt. Zut Erhaltung der

Meßgenauigkeit sotl die Meßzelle

nicht unnötig längere Zeit starker

Sonnenbestrahlung oiler Erwärmung

riber etwa 50o C ausgesetzt werden'

Die \Wabenscheibe an cler Stirnseite

(4) hält man frei von Staub.

Und nodt ein nützlidrer Hinweis:
tn allen photographischen Fragen

erteilt Ihnen außer lhrern Photo-

händler aucl'r clie Photoberatung der

zEIss rKoN AG., sTLITTG^nr, Post-

faclr 540, gern Rat trnd Auskunft'
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Vergleichstabelle
der gebräuchliehsten

Film empf ind lichkeitssYsteme

ASA BS DN

10
1)
16
20
25
32
40
50
64
80

100
125
t60
200
210

2l
n
23
24
25
26
27
28
ta
30
31

31
55
34
35

1l
72
13
14
15
16
IT
18
r9
20
2l
22
23
24
J7


